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Die ^rbeitsBemeinschaft osterreichischer Entomolo-
€ren beklagt den 

' l 'od 
ihres Lhrenmitgl ieds und lang-

. iährigen fachl ichen Förderers und Mitwi.kerden,
W i l he lm  K i iHN l : t - t -  E r  wu rde  i n  L i nz  gebo ren ,  s tu -
d ie r t e  von  1923  b i s  1927  i n  W ien  Zoo log ie ,  Bo tan i k
uDd  Chemie .  wu rde  1927  p romov ie r t  und  l eg te  1928
die Lehramlsprülung ab. Von I929 bis zu seinem Tode
war er dann uls wissenschrft l iche Hil fskraft,  Assistent,
Dozent und Professor am IL Zoologischen lnst i tut der
Universität Wien tät ig, dem er auch von 1953 bis zu
seiner Emerit ierung im Jahre 1975 vorstand. Unterbro-
chen wurde diese unermüdliche Tätigkeit i ln Dienste
der zoologischen Wissenschaft nur im Krieg durch
Wehrdienst und Gefangenschaft ( in Amerika). Ein er-
freul icheres Zwischenspiel war seine frühe Berufung
nach (;raz von 1950 bis 1953. Auch nach seiner Eme-
ri t ierung wa! KüHNDLT aktiver Zoologe und Umwelt-
ökologe geblieben bis zu seinem unerwarteten uncl
lr icdl ichen Tod im F hjahr 1988.

Wer KüHNLLT begegnet ist,  wi.d ihn nicht vergessen.
Irrscheinunssbi ld. Charakter und Lebensweise bi ldeten

bei ihm einc
Irrscheinungsbild, Charakter und Lebensweise bi ldeten

unverwechselbare Einheit,  überhöht von einem staunenswerten Wissen, vor
al lem auch auf den1 Gebiet der Entomofaunist ik und ökomorphologie. Er wtr noch ein
Zoologe und Lntomologe mit wirki icher Formenkenntnis. Ein international lührender
Mann ist er in der Bodenbiologie gewesen. Seine ,,BodenbioloBie 

'  von 1950 war und ist
eine Pionierleistung. Auch sein zweites Buch, ein , ,Grundriß der ökologie" von 1965, wird
Bestand haben in unserer Wissenschaft,  gerade weil  es nicht der jetzigen Mode der quanti-
f izierenden Okophysiologie folgt,  sondern die Betonung auf die qual i tat iven, das heißt
art- und fornspezif ischen Aspekte der Lebensformtypen und Lebensgemeinscl 'raften legt.

Als akademischer Lehrer hat KüHNt;Lt unprätentiös, aber naohhalt ig gewirkt.  Er hat in
seinen Lehrveranstaltungen, vor al lem bei den Exkursionen, eindringl ich gezeigt, daß der
Biologe vom ganzen Organismus ausgehen mußJ wenn er einerseits dessen Strukturen und
Funktionen und andererseits seine Unlweltansprüche und Beziehungen verstehen wil l .  Die
letzteren beschäft iBten ihn mit zunehmendem Alter mehr und mehr, wobei der Mensch
als ökonomjsch Wirken der und ökologisch Betroffener immer stärker in sein lnteresse trat.
So ist KüHNELT noch als Emeritus oft im Bunde nri t  jungen ,,Umweltschützern" gewesen,
wenn es galt,  Ölfentl ichkeit und Poli t iker biologisch und ökologisch aufzuklären.

Bei der Arbeitsgemeinschaft und auf ihren Tagungen ist er ein regelmäßiger und gern ge-
sehener Ga st und M itwirken der gewesen. Oft hat er Referate über entomo logisch e Themen
gehalten, die stets originel l ,  informativ und anregend gewesen sind. Er hat unglaubl ich
viele Insekten gekannt. Am meisten interessierlen ihn Heuschrecken und Kä1e.. Seine Lieb-
l ingstiere waren die Tenebrioniden, vor al lem wegen ihrer häufigen Gestalt  -Ca mouflage,
die ihn aus evolut ionstheoretischen Gründen sehr beschäft igte. Es sei aber nicht vergessen.
daß er auch die Muscheln und ihre Lebensformen sehr gut gekannt hat.

Mit Wilhelm KüHNLLT verl iert die Zoologie, ökologie, Bodenbiologie und l jntomologie
in Wicn, in oster.eich und in der ganzen Welt einen großen Formen- und l>roblemkenner.
Und die Arbeitsgemeinschafl  hat eine l)ersönl ichkeit verloren, die für mehrere General io-
nen von Entomologen Vorbi ld und Ansporn gewesen ist.  l - .  S(.H,\LLI.:R
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